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Elektrisch höhenverstellbare Büroarbeitstische

Montage und Bedienungsanleitung für elektrisch höhenverstellbare Schreibtische, 
Modell:

D01     	 Gestell Typ 1300 / TP Format 01 (1600 x 800mm, Rechteck)     
	 Produktversion 1300/01 vom 20.03.2021
D03    	 Gestell Typ 1300 / TP Format 03 (1800 x 900mm, Rechteck)     
	 Produktversion 1300/03 vom 20.03.2021
D05     	 Gestell Typ 1300 / TP Format 05 (2000 x 1000mm, Rechteck)     
	 Produktversion 1300/05 vom 20.03.2021
D07     	 Gestell Typ 1500 / TP Format 07 (2200 x 1000mm, Rechteck)     
	 Produktversion 1500/07 vom 20.03.2021
D09     	 Gestell Typ 1500 / TP Format 09 (2400 x 1000mm, Rechteck)     
	 Produktversion 1500/09 vom 20.03.2021
D11     	 Gestell Typ 1500 / TP Format 11 (2400 x 1000mm, „Pillenform“)     
	 Produktversion 1500/11 vom 20.03.2021
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Sehr geehrte Kundin,
Sehr geehrter Kunde,

vielen Dank, dass Sie sich für dieses Produkt aus unserem Haus entschieden haben. 
Diese Bedienungsanleitung erklärt Ihnen, wie unser Sitz-Steh-Tisch SLIDE montiert, 
genutzt und gewartet wird. Die Montage des Tischgestells muss gemäß dieser Anlei-
tung erfolgen. Änderungen am Tischgestell oder ein unsachgemäßer Gebrauch kön-
nen sich auf die Sicherheit, Funktion und die Lebensdauer auswirken! 
Lesen Sie unbedingt die Betriebsanleitung, bevor Sie das Produkt (part. höhenver-
stellbarer Büroarbeitstisch) in Betrieb nehmen und bewahren Sie diese Betriebsan-
leitung mit dem Produkt auf.

Wilhelm Renz GmbH + Co. KG
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1.	 Bestimmungsgemäße Verwendung
 
 	 Dieser Sitz-Steh-Tisch darf ausschließlich als Büroarbeitstisch im professionellen beruflichen Umfeld verwendet wer-		
	 den. Der elektrisch höhenverstellbare Tisch kann mit dem Handschalter auf eine individuelle Arbeitshöhe für einen 		
	 sitzenden oder stehenden Benutzer im Höhenbereich zwischen 740 und 1140mm eingestellt werden. Das System kann 		
	 nur sicher verwendet werden, wenn die Montageanleitung komplett gelesen wurde und die enthaltenen Anleitungen 		
	 eingehalten werden.

	 Der Sitz-Steh-Tisch darf nicht unsachgemäß behandelt oder verwendet werden und es dürfen keine Veränderun-		
	 gen am Tischgestell oder der Elektrifizierung vorgenommen werden, ansonsten erlöschen die Gewährleistung 		
	 und die Erklärung der CE-Konformität durch RENZ. 

2. 	 Vorkenntnisse für Montage und Inbetriebnahme

	 Zur Inbetriebnahme und zur Montage der höhenverstellbaren Büroarbeitstische  werden folgende Kenntnisse 
	 vorausgesetzt:

	 -	 Mechanische und elektrotechnische Grundkenntnisse 
	 -	 Lesen der Bedienungsanleitung 

3. 	 Verwendete Symbole in Sicherheitshinweisen

		  Gefahr:  Dieser Sicherheitshinweis weist auf eine drohende Gefahr für das Leben und die Gesundheit 
		  von Personen hin! 
	
		  Achtung: Dieser Sicherheitshinweis weist auf mögliche Gefahren durch elektrischen Strom hin! 

		  Gefahr: Dieser Sicherheitshinweis weist auf eine mögliche Quetschgefahr hin, welche in Ausnahmefällen 		
		  besteht.
		
		  Hinweis: Vor der nächsten Tätigkeit ist der Netzstecker zu ziehen!

		  Das Nichtbeachten dieser Hinweise kann gesundheitliche Auswirkungen, lebensgefährliche Verletzungen 
		  und  Sachbeschädigungen zur Folge haben!

4.	 Sicherheitshinweise

Diese Betriebsanleitung enthält Sicherheitshinweise, die Sie auf mögliche Gefahren aufmerksam machen und 	
so den sicheren Betrieb des Sitz-Steh-Tisches ermöglichen. Beachten Sie bitte unbedingt diese Sicherheits-	
hinweise!

		
		  Lesen und Beachten Sie vor der Montage/Inbetriebnahme des Sitz-Steh-Tisches unbedingt die Betriebs-		
		  anleitung!

		  Umbauten an den Komponenten des Tischgestells, einschließlich der Motorsteuerung und den Handschal-		
		  tern sind verboten! Vor dem An- oder Ausstecken von Antrieben, Handschaltern oder sonstigem Zubehör an 	
		  der Motorsteuerung trennen Sie unbedingt das Stromversorgungskabel vom Netz.
		
		  Die höhenverstellbaren Büroarbeitstische sind nicht auf Dauerbetrieb ausgelegt. Die Tischplattenhöhe darf 		
		  ohne Unterbrechung nicht länger als die auf dem Typenschild angegebene Einschaltdauer verstellt werden.

		  Dieses Gerät kann von Kindern ab 8 Jahren und darüber sowie von Personen mit verringerten physischen, 	
		  sensorischen oder mentalen Fähigkeiten oder Mangel an Erfahrung und Wissen benutzt werden, wenn sie 	
		  beaufsichtigt oder bezüglich des sicheren Gebrauchs des Gerätes unterwiesen wurden und die daraus 		
		  resultierenden Gefahren verstehen. Gefahr: Kinder dürfen nicht mit dem Gerät spielen! 
		  Reinigung und Benutzer-Wartung dürfen nicht von Kindern durchgeführt werden.

		  Kabel am Tisch dürfen nicht frei über den Fußboden verlegt werden (Stolpergefahr). Verwenden Sie dazu 		
		  mit dem Boden verbundene Kabelschwellen. 
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		  Durch Verschieben des Möbels können über / in den Boden führende Kabel beschädigt werden (scheren, 
		  quetschen)! Reinigungspersonal und Bediener müssen über diese Gefahren informiert werden

		  Verwenden Sie unbedingt das mitgelieferte Stromversorgungskabel! Achten Sie darauf, dass das Strom	
		  versorgungskabel nicht beschädigt ist. Das Betreiben des Sitz-Steh-Tisches mit einem beschädigten 	
		  Stromversorgungskabel ist verboten
		  Achtung: Wenn die Netzanschlussleitung dieses Gerätes beschädigt wird, muss sie durch den Hersteller 	
		  oder seinen Kundendienst oder eine ähnlich qualifizierte Person ersetzt werden, um Gefährdungen zu 	
		  vermeiden. 

		  Bei Störungen unverzüglich den Netzstecker ziehen! Der Netzstecker dient als elektrische Trennvor-	
		  richtung und muss jederzeit gut zugänglich sein. Der gesamte Anschlusswert des Tisches incl. aller Ver-	
		  braucher darf in Deutschland bei 220 Volt AC und einer Absicherung von 16A in der Summe 3500 Watt 	
		  nicht übersteigen. Für am Tisch eingesteckte Verbraucher verbleiben max. 3000 Watt.
		  Nicht deutsche Stromversorgungssysteme können von diesen Werten abweichen.

		  Beim Verändern der Tischplattenposition besteht Quetschgefahr! Achten Sie daher darauf, dass sich 	
		  keine Gegenstände oder Personen im Gefahrenbereich befinden und nicht in den Gefahrenbereich ge-
		  griffen wird! Stellen Sie sicher, dass bewegliches Mobiliar nicht in den Hubbereich gerät. Der integrierte 	
		  Kollisionsschutz ist ein Systemschutz und KEIN Personenschutz!

		  Alle beweglichen Teile des Tischgestells müssen den erforderlichen Sicherheitsabstand von min. 25 mm 	
		  zu angrenzenden Bauteilen haben

		  Schützen Sie das Tischgestell und insbesondere alle elektrischen Komponenten am Tisch einschließlich 	
		  Anschlussfelder, Einbauten und Handschalter vor Feuchtigkeit (Tropf- und Spritzwasser, Getränke, etc.) 
		  Der Tisch darf nicht in Feuchträumen betrieben werden. Nutzen Sie das System nur in geschlossenen 	
		  Räumen. Bei Kontakt mit Feuchtigkeit / Flüssigkeiten sind elektrische Gefahren möglich.

		  Der elektromotorisch angetriebene Sitz-Steh-Tisch darf nicht in explosionsfähiger Atmosphäre betrieben werden! 	

		  Im Fehlerfall kann es vorkommen, dass sich die Tischplatte bei jedem Losfahrversuch ein Stück bewegt, 	
		  bevor die Sicherheitsabschaltung einsetzt. Beachten Sie dabei eine mögliche Quetschgefahr.

		  Bei allen Resetvorgängen (Abschnitt Initialisierung / Reset) ist der Kollisionsschutz nicht aktiv. Innen- 	
		  und Außenrohr fahren direkt unter der Tischplatte komplett ineinander. Beachten Sie dabei eine mögli	
		  che Quetschgefahr im Gestellbereich. 
	
		  Wenn das Produkt sichtbar beschädigt ist, ungewöhnliche Geräusche macht oder eine Geruchsentwick-	
		  lung verursacht, darf es nicht weiter montiert oder benutzt werden!

		  Das Anheben von Personen und / oder Gegenständen mit Hilfe des Tisches ist verboten! Der Tisch darf 	
		  nicht als Aufstiegshilfe verwendet werden! Die Belastbarkeit des höhenverstellbaren Tisches beträgt 	
		  max. 50kg. Setzen oder stellen Sie sich während des Betriebs nicht auf das System (Verletzungsgefahr).

5.	 Vor jeder Installation, Deinstallation oder Fehlersuche

	 	 • Stoppen Sie den höhenverstellbaren Büroarbeitstisch.
	
		  Hinweis: Schalten Sie die Stromzufuhr ab und ziehen Sie das Netzkabel heraus!

	 	 • Entlasten Sie den  höhenverstellbaren Büroarbeitstisch von jeglichen Gewicht.
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6.	 Vor der Inbetriebnahme 

	 	 • Stellen Sie sicher, dass der Tisch gemäß dieser Anleitung montiert wurde.
	 	 • Der Tisch darf nur mit der auf dem Typenschild der Steuerung angegebenen Spannung betrieben 
		     werden.
		

7.	 Während des Betriebes

	 	 • Sollte sich das Gerät ungewöhnlich verhalten, bzw. die Antriebe oder die Steuerung während des 
		     Betriebes ungewöhnliche Geräusche oder Gerüche verursachen, unterbrechen Sie die Stromzufuhr.
		
	 	 • Achten Sie darauf, dass die Kabel nicht beschädigt sind.

8.	 Wichtige Hinweise für den Weiterverkauf

		  Hinweis: Legen Sie dem Produkt bei jedem Weiterverkauf unbedingt diese Betriebsanleitung bei, die alle 
		  Sicherheitshinweise enthält, die jeder Benutzer zum sicheren Umgang mit dem Produkt benötigt.

9.	 Reparaturen / Service

	 Im Falle eines technischen Defektes an diesem Gerät wenden Sie sich bitte an uns oder an einen von uns 
	 autorisierten Kundendienst. Die Lösung für einfache mögliche Fehlerfälle finden Sie im Abschnitt Fehlermeldungen!

		  Um Fehlfunktionen zu vermeiden, dürfen alle Reparaturen nur von autorisierten Service Personal vor-
		  genommen werden. Zur Reparatur des Sitz-Steh-Tisches sind ausschließlich Original-Ersatzteile zugelassen.

	

10.	 Wartung / Reinigung

	 Entfernen Sie in regelmäßigen Abständen Staub und Schmutz vom Tischgestell, insbesondere von den Führungs-	
	 rohren und vergewissern Sie sich, dass keine Schäden und Risse vorhanden sind. Überprüfen Sie alle Befesti-	
	 gungsschrauben auf festen Sitz und alle Steckverbindungen, Kabel und Stecker, sowie die ordnungsgemäße 	
	 Funktion.

		  Die Steuerung, der Handschalter und das Tischgestell dürfen nur mit einem trockenen oder leicht 
		  befeuchteten Tuch gereinigt werden. Es darf keine Flüssigkeit in das System (Steuerung, Handschalter, 
		  Elektroeinbauten, Verteiler, Steckerleisten, Kabel und Gestell) gelangen. Personengefährdung!
	
		  Aggressive Reinigungsmittel können Schäden oder Farbveränderungen am Tischgestell verursachen. 	
		  Es dürfen daher nur Mittel mit einem pH-Wert von 6-8 benutzt werden. Beachten Sie zu Reinigung und 	
		  Pflege der Holzteile (Tischplatten etc.) unsere Pflegeanleitung unter: 
		

		  www.renz.de > Download >Broschüren .
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11.	 Montage

	 Zur Montage des Tischgestells ausschließlich Schrauben gemäß Montagezeichnung verwenden!

		  Falsche Schrauben können zu Schäden am Tisch führen.

		  Während der Montage des Tischgestells muss das Netzkabel der Motorsteuerung vom Netz getrennt sein!

		  Sorgen Sie vor Montage und Inbetriebnahme des Sitz-Steh-Tisches dafür, dass das Produkt auf die in den 
		  technischen Daten angegebenen Werte für Temperatur und Luftfeuchtigkeit für den Betrieb akklimatisiert
		  ist! 

1)	 Schematische Übersicht Tisch (Grundversion)
	 → mit Kabelnetz, mit oder ohne Elektromodul

	
	 Hubsäule					     1 x 		  # 1A
	 Hubsäule mit vormontierter Kabelführung	 1 x		  # 1B
	 Querzarge					     1 x		  # 2
	 Tischplatte mit vormontierten
		  Zargen, Kabelnetz
		  Steuerung, Verkabelung			  1 x		  # 3
	 Elektromodul Evoline Circle 80			   1 x		  # 4A
	 Handschalter					     1 x		  # 5

#1A
10 x M6 x 20
schwarz

#1B
10 x M6 x 20
schwarz

# 4A # 3

# 2
2 x 2St. M8 x 30 ZyKo

# 5
2 x Ø 4,0 x 35 mm
2 x Kabelclip mit Schraube
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2)	 Schematische Übersicht Tisch (Ausbauversion)
	 → ohne Kabelnetz, mit Elektrobox, mit Sichtblende Höhe 75mm

Hubsäule					     1 x 		  # 1A
Hubsäule mit vormontierter Kabelführung	 1 x		  # 1B
Querzarge					     1 x		  # 2
Tischplatte mit vormontierten
Zargen, Steuerung, Verkabelung			  1 x		  # 3
Elektrobox mit Elektroleiste			   1 x		  # 4B
Handschalter					     1 x		  # 5
Sichtblende (nur 75 mm erlaubt)			  1 x 		  # 6

#1A
10 x M6 x 20
schwarz

#6
5 x M6 x 20 +
5 x Scheibe 8 mm

#1B
10 x M6 x 20
schwarz

# 4B # 3

# 2
2 x 2St. M8 x 30 ZyKo

# 5
2 x Ø 4,0 x 35 mm
2 x Kabelclip mit Schrauben



Slide
Montage

9

3)	 Montage des Tischgestelles

	 Prüfen Sie, auf welcher Tischseite die Kabelzuführung sein soll. Positionieren Sie dort die Hubsäule mit der vor-	
	 montierten Kabelführung. Kabelführung (Schellen, Schlauch, Führung) nicht demontieren!

	 Beide Beinseiten mit der „Nase“ der Anschraubplatten zur Tischmitte vorbereiten. Transportsicherung entfernen, 	
	 OBERTEIL NICHT verdrehen. Sollte das OBERTEIL verdreht sein (erkennbar an unterschiedlichen Höhen), 
	 das OBERTEIL auf Lieferhöhe zurückdrehen. Beide Tischbeine müssen dieselbe Ausgangshöhe haben!

	 Montieren Sie nacheinander die Zarge (#2) an die beiden Hubsäulen (#1A und #1B). 
	 Stecken Sie dazu die Querzarge auf den Adapter der Hubsäule.
	 Verschraubung durch Drucklasche und Adapterdorn von unten mit 2 x 2 Stück M8 x 30 Zylinderkopf. 
	 Max. Anzugsdrehmoment 20 Nm. 
	 Alle Teile müssen dicht anliegend verschraubt werden, PARALLELITÄT DER HUBSÄULEN PRÜFEN UND NACH-	
	 MESSEN!

#1A

#1B

# 2
2 + 2St. M8 x 30 ZyKo



4)	 Kabelführung „RECHTS“ (= wie geliefert) auf „LINKS“ umbauen

A. Die Kabelführung ist ab Werk „RECHTS“ (beim Handschalter) vormontiert.
	 Für Kabelführung „LINKS“ haben Sie zuvor das Bein mit der Kabelführung auf der linken Seite montiert. 
	 WICHTIG: wechseln Sie den Metallwinkel mit Zugentlastung von  „R“ (oranger Pfeil) auf „L“ (grüner Pfeil). 
	 Zugentlastung (Schelle) nicht demontieren! 

	

B. Netzanschlusskabel im Scher- / Klemmbereich zwischen beweglichen Teilen sind nicht zulässig! 
Kabel niemals quer über die Strebe des Tischgestells führen!	

Slide
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R = wie 
geliefert!

L = UMBAU
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5)	 Kabelschlauch korrekt montieren

	 Für Kabelschlauch links: Montageposition tauschen siehe Abbildung in Punkt 4). 

	 -  Montagewinkel Abschrauben mit Kugelkopf- Imbus aus Lieferumfang

	 -  Seite wechseln (L → R)

	 -  Unverdreht anschrauben (2 Stück M5 x10 mit Federring) als lockere Schlaufe =wie geliefert.

	 -  Weitere Kabel können im Schlauch eingelegt werden (Reißverschluss, nicht überfüllen)

	 -  Funktion und Hub prüfen, Kabel nicht verdrehen / quetschen)

	 Metallwinkel mit Zugentlastung für Netzanschlussleitung:
	 „R“ für Kabelführung 		  „RECHTS“ 	 (= oranger Pfeil, Lieferzustand)
	 „L“ für Kabelführung 		  „LINKS“ 	 (= grüner Pfeil, 	U M B A U !)

6)	 Montage Handschalter

	 Handschalter an der vorgebohrten Position vorne, rechts oder links mit 2 Stück Holzschraube Ø 4,0 x 30 mm 	
	 von unten anschrauben. Handschalter muss für korrekte Funktion an Tischplatte dicht anliegen.

	 Legen Sie das Kabel in die Nut in der Tischplatte und fixieren Sie an den vorgesehenen Punkten.
	 Kabel nicht festziehen, sondern locker führen. Die Funkton des Handschalters ist sonst beeinträchtigt.



7)	 Montage Tischplatte / Gestell

		  Gerätekabel beim Auflegen der Tischplatte nicht einklemmen oder quetschen.

	 Legen Sie die Tischplatte von oben auf das Tischgestell. Die Nasen der Anschraubplatten greifen zwischen die 	
	 Längszargen (blauer Pfeil). Der Die Position der Anschraubplatten wird durch die Längszargen definiert. 
	 Beide Hubsäulen müssen parallel stehen – nachmessen bzw. prüfen!

	 Verschrauben Sie Ihre Tischplatte von unten am Tischgestell (M6 x 20 Flachkopf, schwarz) an alle vorgesehen 	
	 Schraubpunkten. Die Zellgummischeiben auf der Oberseite dämpfen Vibrationen.

8)	 Verkabelung

		     Hinweis: Vor der nächsten Tätigkeit ist der Netzstecker zu ziehen! 
   Erst wenn alle Komponenten intern verbunden sind, darf der Tisch mit dem Stromnetz verbunden / 	

		     eingesteckt werden. Öffnen Sie das Kabelnetz durch Aushängen der Spannschlaufen.
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	 Verbinden Sie das linke / rechte Motorkabel aus den Säulen mit dem jeweiligen Verbindungskabel zur Steuerung. 	
	 Die Steckverbindung muss fest einrasten. 
	 Führen Sie grundsätzlich alle Kabel durch die Klett - Kabelhalter links bzw. rechts am Tisch in das Kabelnetz 	
	 bzw. zur Steuerung:

	

	 Fixieren Sie die Kabel im Kabelhalter, indem Sie das Band durch den freien Kanal im Sockel führen. Ziehen Sie 	
	 die Schlaufe fest und kletten Sie den Verschluss fest.

	

9)	 Verkabelung am Tisch ohne Zusatzmodule

	 In Tischen ohne weitere Einbauten verbinden Sie das Netzanschlusskabel (1) mit dem Verbindungskabel (2) zur 	
	 Steuerung. Die Steckbindung zwischen den Kabeln (1/2) mit den beiliegenden Sicherungsclips sichern.

(1)

(2)



10)	 Verkabelung am Tisch mit Elektrobox

In Tischen mit zusätzlicher Elektrobox verbinden Sie das Netzanschlusskabel (1) mit der Elektroleiste, diese mit 
dem Verbindungskabel (2) zur Steuerung. Alle Steckverbindungen müssen einrasten. 

11)	 Verkabelung am Tisch mit Verteiler / mehreren Modulen

	 In Tischen mit zentralem Verteiler (RENZ-Artikel #0Z91 1005) verbinden Sie das Netzanschlusskabel (1) mit der 	
	 Verteilerbox; diese mit dem Verbindungskabel (2) zur Steuerung. Alle Steckverbindungen müssen einrasten.

	 Zusatzausstattung wie Evoline Circle 80 oder Tischeinbaufelder mit Elektroleisten werden an dieser Stelle 
	 ebenfalls mit dem Verteiler bzw. den Datenkabeln verbunden.

Slide
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(1)

(1)

(2)

(2)
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12)	 Hinweis Netzanschlusskabel 

		  Verwenden Sie ausschließlich das mitgelieferte 3-polige Stromversorgungskabel bzw. Netzanschluss-	
		  kabel! 

	 Das Netzanschlusskabel wird durch eine vormontierte Zugentlastung am oberen Haltewinkel gesichert. 
	 Die Zugentlastung darf nicht verändert oder entfernt werden. 
	 Wenn die Netzanschlussleitung dieses Gerätes beschädigt wird, muss sie durch den Hersteller oder seinen 
	 Kundendienst oder eine ähnlich qualifizierte Person ersetzt werden, um Gefährdungen zu vermeiden.

13)	 Kabelnetz verschließen 

	 Hängen Sie das Kabelnetz mittels der Schlaufen an den Rundknöpfen der Traversen ein.
	
	
	

	 Die transparenten Kordelstopper regulieren die Größe der Einhängeschlaufen. Mit dem roten Kordelstopper lässt 	
	 sich das Netz weiter oder enger einstellen.

	 14)	 Montage der Sichtblende

	 Die Sichtblende am elektrisch höhenverstellbaren Tisch wird mit Schrauben M6x20 Flachkopf schwarz und 
	 Abstandsringen an der vorgesehenen Muffen M6 unter die Tischplatte montiert. 
	 Am elektrisch höhenverstellbaren Tisch sind nur Sichtblenden mit einer Höhe von 75mm erlaubt (Kollisions-
	 gefahr zu Container bei hohen Sichtblenden).
	 Zusätzlich sind die passenden Sichtblenden über die Anschraublöcher codiert. 
	 Stimmt das Lochbild nicht überein, darf das Bauteil nicht verwendet werden.



15)	 Handschalter = Kippschalter

	 Die Steuerung wird über einen Kippschalter betätigt. Machen Sie sich vor Inbetriebnahme des Tisches (Pkt. 12) 	
	 mit dessen Bedienung vertraut. Achten Sie darauf, daß Sie nicht ungewollt eine der Funktionstasten (siehe Bild 	
	 unten) drücken.

	 1.	 Drücken und halten Sie den Kippschalter nach oben, um den Tisch hochzufahren
	 2.	 Drücken und halten Sie den Kippschalter nach unten, um den Tisch nach unten zu fahren.
	 3.	 Lassen Sie den Kippschalter los, wenn Sie Ihre gewünschte Position erreicht haben.

	 Der Handschalter verfügt neben der Auf- / Abfunktion über drei zusätzliche Bedientasten:

	

12.	 Inbetriebnahme

	 Zur Inbetriebnahme gehören jene Tätigkeiten, die erforderlich sind, damit ein elektrisch höhenverstellbarer Sitz-	
	 Steh-Tisch mit Hilfe der Motorsteuerung höhenverstellt werden kann. 

		  Stecken Sie das Stromversorgungskabel / Netzkabel erst an, wenn alle anderen elektrischen Komponenten 	
		  miteinander verbunden sind! 
		  Überprüfen Sie, ob die Netzspannung dem Typenschild Ihrer Steuerung entspricht.

	 1)	 Inbetriebnahme / Initialisierung (RESET)

	 a.)	 Die Initialisierung ist zur Inbetriebnahme erforderlich. Das System wird durch Drücken der „Abwärts-Taste“ 	
		  (Handschalter) initialisiert. Der Tisch stoppt abwärts zunächst bei 79 cm Tischhöhe (Safety- Area). 
		  Fahren Sie nach unten zur untersten Tischhöhe (74 mm), durch erneutes Drücken der Abwärtstaste! 
	
	 b.)	 Dazu Taster gedrückt halten, bis die Antriebe die untere Endlage erreicht haben.

	 c.)	 Wenn alle Antriebe in der untersten Endlage gestoppt haben, Taster loslassen. 2 bis 3 Sekunden warten. 	
			 
	 d.)	 Im Anschluss Taste nochmals 6 bis 8 Sekunden nach unten drücken + gedrückt halten.  

	 e.)	 Danach ist die Initialisierung abgeschlossen. Das System wird während der Initialisierung nochmals 
		  abgesenkt und wieder angehoben. 
		  Lassen Sie die Abwärtstaste während der Initialisierung auf keinen Fall los. 

	 f.)	 Wird die Taste zu früh losgelassen, wird die Initialisierung unterbrochen und muss neu begonnen werden. 	
		  Bei einer abgebrochenen Initialisierung ist keine Aufwärtsfahrt des Systems möglich.

	 g.)	 Ist ein Sicherheitsstopp einprogrammiert, muss das System in die unterste Endlage gefahren werden, bevor 	
		  eine Initialisierung gestartet werden kann..
	
	 h.)	 Hinweis: Die ersten beiden Male, in denen das System in die obere Endlage verfahren wird, fährt es 
		  automatisch wieder ca. 3 mm ein.

Slide
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	 2)	 Begrenzung der Tischhöhe oben / unten
	
	 Kann der Tisch nicht in seinem gesamten Verfahrbereich betrieben werden, weil es z.B. zu einer Kollision mit 	
	 einem Regal über oder einem Container unter dem Tisch kommt, können Sie:
	 - eine obere Begrenzung einstellen („Regalstopp“)
	 - eine untere Begrenzung einstellen („Containerstopp“)

	 Obergrenze einstellen 
	 stellen Sie den Tisch auf die maximal zulässige Höhe ein.
	 1. Drücken Sie     und gleichzeitig den Handschalter (Wippe) nach oben, bis das Licht blinkt.
	 2. Lassen Sie     und Handschalter (Wippe) los.

	 Untergrenze einstellen 
	 stellen Sie den Tisch auf die minimal zulässige Höhe ein.
	 1. Drücken Sie     und gleichzeitig den Handschalter (Wippe) nach unten, bis das Licht blinkt.
	 2. Lassen Sie     und Handschalter (Wippe) los.

	 3)	 Favoritenpositionen speichern / löschen

	 Favoritenpositionen sind frei einstellbare Speicherpositionen in der gewünschten Tischhöhe. Haben Sie eine 	
	 zweckmäßige Tischhöhe für sich gefunden, kann diese eingespeichert werden.

	 Speichern von Favoritenpositionen 
	 Stellen Sie den Schreibtisch auf eine bevorzugte Höhe ein.
	 1. Drücken Sie die     -Taste für zwei Sekunden.
	 A. Leuchtleiste blinkt zweimal weiß = Speichern der Position wird ausgeführt.
	 B. Leuchtleiste statisch weiß = Position gespeichert.

	 Wenn der Benutzer den Schreibtisch auf eine andere Position einstellt und diese Position speichert, über-		
	 schreibt er die Favoritenposition, die der aktuellen Position am nächsten liegt.

	 Favoritenpositionen löschen
	 Durch Drücken der     -Taste für 8 Sekunden werden alle gespeicherten Positionen gelöscht.
	 C. Die LED blinkt rot um anzuzeigen, wenn der Vorgang abgeschlossen ist.

	 4)	 Anfahren von Favoritenpositionen 

	 Nach Speichern der Favoritenpositionen können Sie diese mit der Schaltwippe anfahren wie folgt:
	 1. Drücken und halten – wenn eine gespeicherte Position erreicht wurde, stoppt der Tisch.
	 2. Lassen Sie den Handschalter innerhalb einer Sekunde los.
	
	 Wenn der Tisch bei einer gespeicherten Position hält, kann der Anwender:
	 3. den Handschalter für eine Sekunde lange gedrückt halten 
	 4. den Handschalter loslassen und erneut drücken.

	 Der Tisch fährt an der gespeicherten Position vorbei in die Richtung, in die gedrückt wird.

	 5)	 Erinnerung

	 Die Erinnerungs-LED befindet sich in der unteren linken Ecke des Handschalters. 
	 1. Für Sitzen im gewählten Intervall: LED GRÜN pulsiert ruhig über def. Zeitraum
	 2. Wenn das Sitzintervall abgelaufen ist, folgt ein pulsierendes Orange, dann in ein statisches Orange um 
	     anzuzeigen, dass der Benutzer den Schreibtisch auf die Stehhöhe einstellen soll.

	 Die Erinnerung wird automatisch neu gestartet, wenn der Schreibtisch auf Sitzhöhe abgesenkt wird.



	 Erinnerungsintervalle
	 Sie finden auf der linken Seite eine mit       markierte „Erinnerungstaste. 
	 Hier wird eingestellt, wie oft Sie eine Erinnerung erhalten. Die LED leuchtet dazu in drei verschiedenen Intensitäten. 
	 - Intervall 1 = Erinnerung nach 55 Minuten Sitzen
	 - Intervall 2 = Erinnerung nach 50 Minuten Sitzen
	 - Intervall 3 = Erinnerung nach 45 Minuten Sitzen

	 Einstellung des Erinnerungsintervalls:
	 1. Drücken Sie die      -Taste, um das Intervall einzustellen
	 2. Wechseln Sie durch die Intervalle durch Drücken der     -Taste.
	 3. Wenn die LED nicht leuchtet, ist die Erinnerung deaktiviert.

	 Zurücksetzen der Erinnerung:
	 Drücken Sie 8 Sekunden lang das       -Symbol, um die Erinnerung auf die Standardwerte zurückzusetzen. 
	 Die LED blinkt rot, wenn die Erinnerung zurückgesetzt wurde.

6)	 Bluetooth® verbinden / LINAK - Desk Control ™

		        Ergänzend zum Tischsystem gibt es optional die Software (APP) LINAK - DESK CONTROL ™.
		        Diese bietet div. Komfortfunktionen und erlaubt das Auslesen von Fehlercodes. Es empfiehlt sich, 	
		        die App vor der Kopplung mit dem Gerät zu installieren. Die kostenlose App finden Sie bei iTunes, 
		        im Apple App Store, Google Play Store und Microsoft Store.

Drücken Sie die     -Taste am Handschalter für 2 Sekunden, um den Kopplungsmodus zu aktivieren. 
Die LED blinkt blau, wenn das Desk Panel im Kopplungsmodus ist. Folgen Sie den Anweisungen auf Ihrem 
Mobiltelefon, Tablet o.ä. Gerät.

	

	 Haftungsausschluss: 
	 Die genannte Desk Control ™ APP / Software ist ein ergänzendes Angebot der Fa. LINAK, dem Hersteller 
	 unseres Hubsystems. Die Wilhelm RENZ GmbH + Co. KG ist nicht Anbieter / Entwickler und im Schadensfall 
	 weder verantwortlich noch haftbar für evtl. Fehlfunktionen von Software und Gerät.

Slide
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Download der App für Windows
Schritt 1.  Klicken Sie auf das Windows-Symbol auf Ihrem 		
	  Computer und gehen Sie zum Microsoft Store.
Schritt 2.  Geben Sie „Desk Control ™“ in das Suchfeld ein.
Schritt 3.  Wählen Sie die  Anwendung „Desk Control ™“.
Schritt 4.  Klicken Sie auf „herunterladen“ um die Anwendung 	
	  auf Ihren Computer herunterzuladen.

Download der App
Die Apps heißen „Desk Control ™“ und haben das folgende
App-Logo in iTunes und im Apple App Store, Google Play Store 
und Microsoft Store.

Download der App für iOS

Schritt 1.  Bitte loggen Sie sich mit Ihrem iPhone oder iPad im
	  App Store ein.
Schritt 2.  Suchen Sie im Suchfeld nach „Desk Control“.
Schritt 3.  Wählen Sie die „Desk Control“ -App.
Schritt 4.  Klicken Sie auf „installieren“ um die App auf Ihr 
 	  Gerät herunterzuladen.

Sie können auch diesen QR-Code 
scannen, um den Apple App Store 
zu erreichen.

Download der App für Android

Schritt 1.  Bitte loggen Sie sich mit dem Andriod Gerät im
	  Google Play Store ein.
Schritt 2.  Suchen Sie im Suchfeld nach „Desk Control“.
Schritt 3.  Wählen Sie die „Desk Control“ -App.
Schritt 4.  Klicken Sie auf „installieren“ um die App auf Ihr 
 	  Gerät herunterzuladen.

Sie können auch diesen QR-Code 
scannen, um den Google Play Store 
zu erreichen.



	 7)	 Zurücksetzen des Handschalters auf Werkseinstellungen

	 Halten Sie die      und    -  Tasten acht Sekunden lang gedrückt, um auf die Werkseinstellungen zurückzusetzen. 
	 Die LED/Leuchtleiste blinkt dreimal rot, um anzuzeigen, dass der Reset abgeschlossen ist. 
	 Wenn ein Zurücksetzen auf Werkseinstellungen durchgeführt wird, werden nur die Einstellungen zurück-
	 gesetzt, die direkt am Handschalter oder in der App vom Endbenutzer geändert wurden.

	 8)	 Automatikbetrieb nicht gestattet

	 Der höhenverstellbare Schreibtisch RENZ „SLIDE“ darf nur manuell mit dem angebauten Handschalter 
	 (im „Tipp – Betrieb“) verstellt werden. Jegliche Fernbedienung, Höhenverstellung oder Zeitsteuerung mit Hilfe 
	 einer App / Software auf Smartphone, Tablet, PC oder anderen Geräten ist  N I C H T  gestattet !

13.	 Technische Daten

	 Allgemein / Tischgestell mit 2 Antrieben (Einbausäulen o. Seitenteile) mit COMPACT-e-2

Slide
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14.	 Umweltgerechte Entsorgung™

	 Ihr Produkt ist auf Langlebigkeit und Nachhaltigkeit ausgerichtet. 
	 Beachten Sie für die Entsorgung dieses Produktes und seiner Verpackung in jedem Fall Ihre landesspezifischen 	
	 Vorschriften und führen Sie das Produkt einer umweltgerechten Entsorgung bzw. dem Recycling zu. 
	 Der höhenverstellbare Tisch kann anhand dieser Montageanleitung in umgekehrter Reihenfolge zurückgebaut 	
	 werden. 

	 Für alle Arbeiten am Tisch gilt:
		  • Stoppen Sie den Sitz-Steh-Tisch und entlasten Sie den Tisch von Gewicht
	 	 • Schalten Sie die Stromzufuhr ab und ziehen Sie das Netzkabel heraus

15.	 Ergonomie

	 Passen Sie die Tischhöhe stets an Ihre jeweilige Arbeitsposition an. Achten Sie bei Bildschirmarbeiten darauf, 	
	 dass die oberste Zeile des Bildschirms nicht über Ihrer horizontalen Blickachse liegt. Eine vorteilhafte Körper-	
	 haltung entsteht bei einer Neigung der Blickachse von 35° aus der Waagerechten nach unten. 
	 Bildschirmoberfläche und Blickachse sollten einen rechten Winkel bilden.

	 Die Arbeitshöhe sollte im Sitzen als auch im Stehen bei locker herabhängenden Armen ca. auf Ellbogenhöhe 	
	 liegen.

	 Für weitere Informationen verweisen wir in Deutschland auf den Leitfaden der Berufsgenossenschaft (BG) für 	
	 die Gestaltung von Büro- und Bildschirmarbeitsplätzen, bei Einsatz außerhalb Deutschlands auf die jeweiligen 	
	 landesspezifischen Vorgaben.

Slide
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EG- Konformitätserklärung 

lm Sinne der EG- Maschinenrichtlinie 2006 / 42 / EG, Anh. ll 1. A 

Hiermit erklären wir, dass die nachstehenden Produkte in der von uns in den Verkehr gebrachten 
Ausführungen den nachfolgenden Richtlinien entsprechen. Bei einer Änderung oder unsachgemäßer 
Verwendung verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit. 

Hersteller:      Wilhelm Renz GmbH + Co. KG 
       Hanns-Klemm-Straße 35 
       71034 Böblingen 

ln der Gemeinschaft ansässige Person,   Eckart Renz 
die bevollmächtigt ist, die technischen   Hanns-Klemm-Straße 35 
Unterlagen zusammenzustellen    71034 Böblingen 
(Bevollmächtigter):     07031 / 21880 
       info@renz.de 

Produkt :  Elektrisch höhenverstellbare Büroarbeitstische, Serie SLIDE    

Modell:  D01      Gestell Typ 1300 / TP Format 01 (1600 x 800mm, Rechteck)      
   Produktversion 1300/01 vom 20.03.2021 

D03     Gestell Typ 1300 / TP Format 03 (1800 x 900mm, Rechteck)      
   Produktversion 1300/03 vom 20.03.2021 

D05      Gestell Typ 1300 / TP Format 05 (2000 x 1000mm, Rechteck)      
   Produktversion 1300/05 vom 20.03.2021 

D07      Gestell Typ 1500 / TP Format 07 (2200 x 1000mm, Rechteck)      
   Produktversion 1500/07 vom 20.03.2021 

D09      Gestell Typ 1500 / TP Format 09 (2400 x 1000mm, Rechteck)      
   Produktversion 1500/09 vom 20.03.2021 

D11      Gestell Typ 1500 / TP Format 11 (2400 x 1000mm, „Pillenform“)      
   Produktversion 1500/11 vom 20.03.2021    

Beschreibung:  Elektrisch höhenverstellbarer Büroarbeitstisch. 
Verstellbereich (Höhe der Arbeitsfläche) = 740 bis 1140mm 
Vmax= 38 mm/s; Belastbarkeit max. 50kg 
Elektrischer Anschluss= 220-240V - I 50Hz / 3500W 
Einschaltdauer ED= 10% S3 

Angew. Normen: DIN EN 527-2: 2016+A1:2019 
(Büromöbel- Büroarbeitstische - Teil 2:  
Anforderungen an die Sicherheit, Festigkeit und Dauerhaltbarkeit 

   EN 60335-1:2012 + A11:2014 + A13:2017 + A1:2019 + A2:2019 + A14:2019  
Innere Leitungen, Netzanschluss und äußere Leitungen, Unsachgemäßer Betrieb  
(Betrieb unter Blockierbedingungen) 

Böblingen, den 20.03.2021  Geschäftsführer: 
      

Eckart Renz 
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